
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 13.04.2026 
Fachbereich: Zentrale Dienste 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2026/0048 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

28.04.2026 2.2 Öff. 7 3 3 

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

07.05.2026 2.3 Öff.    

 
    

 
Beratung und Beschlussfassung zur Verwaltungsstelle im Rathaus Guntersblum 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt/ Der Verbandsgemeinderat beschließt: 

1. die Aufhebung des Beschlusses des Verbandsgemeinderates vom 27.10.2021 über die Anmie-
tung von Räumlichkeiten für eine Verwaltungsstelle im Rathaus Guntersblum über das Jahr 
2026 für weitere 10 Jahre hinaus und die Berücksichtigung des Raumbedarfes für den Verwal-
tungsneubau. 
 

2. im Verwaltungsneubau den Raumbedarf für die gesamte Verbandsgemeindeverwaltung zu 
bündeln und keine Verwaltungsstelle außerhalb vorzuhalten. Der bisherige Mietvertrag über 
die Räumlichkeiten im Rathaus Guntersblum wird bis zur Fertigstellung des Verwaltungsneu-
baus oder Kündigung durch die Ortsgemeinde Guntersblum fortgesetzt. Bis dahin verlängert 
sich dieser Vertrag um jeweils ein Jahr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Mader)  (Pfuhl)    (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter    Bürgermeister 
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Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
In der Sitzung des Verbandsgemeinderates am 27.10.2021 beschloss dieser, die Verwaltungsstelle im 
Rathaus Guntersblum über das Jahr 2026 für weitere 10 Jahre anzumieten und dies bei der Ermittlung 
des Raumbedarfs für den Verwaltungsneubau zu berücksichtigen. Der Beschluss erfolgte mehrheitlich 
bei 33 Ja-, 4 Nein-Stimmen und einer Enthaltung. 
 
Dem Beschluss vorausgegangen war ein Antrag der CDU im Gemeinderat Guntersblum. Dieser zielte 
darauf ab, dass Bürgerbüro über den geltenden Zeitraum des Mietvertrages bis 2026 im Rathaus Gun-
tersblum zu sichern. Der Gemeinderat verabschiedete den Antrag der CDU einstimmig. 
 
Seit der Beschlussfassung im Jahr 2021 haben sich einige Veränderungen eingestellt. Das Bürgerbüro 
wurde aus der Verwaltungsstelle in Guntersblum nach Oppenheim abgezogen. Die angemieteten 
Räumlichkeiten werden derzeit für das Tourismus-Service-Center genutzt. Des Weiteren hat der ZAR 
als Ankermieter des Obergeschosses seinen Mietvertrag gekündigt. Eine Nutzung der Räumlichkeiten 
ist derzeit ungewiss. 
 
Nach Bekanntwerden der Kündigung durch den ZAR wurden bereits Gespräche durch den Bürgermeis-
ter mit der Ortsbürgermeisterin und den Beigeordneten der Ortsgemeinde Guntersblum geführt sowie 
die Thematik im Gemeinderat diskutiert. Die Verlängerung des Mietvertrages über 10 Jahre würde die 
Möglichkeiten der Ortsgemeinde Guntersblum für die zukünftige Nutzung stark einschränken. Eben-
falls würde die Verbandsgemeinde selbst mit der Verlängerung eingeschränkt werden. 
Die dort angemietete Fläche würden beim Raumbedarf von den förderfähigen Flächen abgezogen wer-
den. D. h. bei einer Kündigung in 10 Jahren, müsste eine Lösung für die dort untergebrachten Mitar-
beitenden gefunden oder der Raumbedarf ohne eine Förderung vorab eingerechnet werden. Die 
ADD/SGD unterstütz grundsätzlich die Entscheidung zu einem Neubau und sieht Vorteile bei der Bün-
delung der Verwaltung an einem Standort. 
 
Bis zur Fertigstellung eines Neubaus sollen die Räumlichkeiten im Rathaus Guntersblum weiterhin ge-
nutzt werden. Der laufende Mietvertrag sieht eine Verlängerung des Mietverhältnisses um jeweils ein 
Jahr vor, soweit der Vertrag nicht mit einer Frist von sechs Monaten zum Vertragende gekündigt wird.  
 
Das Schreiben der ADD bzw. SGD über die Freigabe der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung Stufe 1 sowie 
der aktuelle Mietvertrag mit der Ortsgemeinde Guntersblum ist als Anlage beigefügt. 
 
 
 
  
 
 


